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Zwergtaucher Tachybaptus ruficollis und Teichhuhn 
Gallinula chloropus auf der Oberpfälzer Vils

Von Werner Dittrich

1. Einleitung

In der nordbayerischen Landschaft mit ihren ausgedehnten Weiherge
bieten finden Vogelarten zahlreiche Brut-, Rast- und Überwinterungsha
bitate. Umfangreiche und intensive Studien sind darüber publiziert. Ne
ben diesen Weihergebieten hat die Region in den Flußsystemen Main und 
Donau Fließgewässer mit artenreichen Avifaunen. Darüber ist sehr wenig 
veröffentlicht (vgl. Bandorf, et al 1982, Schreiner 1982, Wüst 1981 u. a.).

Dieser B ericht beschreibt, als Teilergebnis, u. a. die jahreszeitliche Ver
teilung und den T rend von Zw ergtaucher Tachybaptus ruficollis und 
Teichhuhn Gallinula chloropus auf der Vils (mit Anm erkungen über wei
tere Zw ergtauchervorkom m en auf nordbayerischen Flüssen und Bä
chen).

2. Material und Methode

Die oberpfälzer Vils entspringt südöstlich von Vilseck im Landkreis Amberg- 
Sulzbach. Nach einem kurzen Bogen nach Nord und West fließt sie am O strand des 
oberpfälzer Jura nach Süden und m ündet in Kallm ünz in die Naab. Den Oberlauf 
begleiten eine Reihe Feuchtgebiete m it artenreichen Vogelbeständen. A ngestaut 
durch 14 Wehre, fließt die Vils ab Amberg durch ein relativ enges Tal. H ier w ird die 
Vils von einer, nahe dem U fer entlangführenden Straße begleitet. Von dieser aus re 
gistrierte ich ganzjährig von 1968 bis 1978 in der K om bination roadside count + 
Sichtinsel verfahren (point count) auf 14 km der 36 km Flußstrecke bis zur M ün
dung die Arten. In diesem Bereich fand ich im Sommer (A pril—Septem ber) und 
W inter gleich gute K ontrollm öglichkeiten und die Vils w ar von F reizeitaktiv itäten  
w eitgehend unberührt. Die B earbeitung der D aten erfolgte überw iegend m it ver
teilungsfreien Verfahren.
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3. Ergebnisse und Diskussion

3.1 Z w e r g ta u c h e r :  auf der 14 km F lußstrecke zählte ich 0 — 12 E x./E x
kursion /Jahr; im W interhalbjahr 12 -27  Ex./Exk. (95 % VB d. Median). 
D er Zw ergtaucher w ar auf der Vils hauptsächlich  W intergast, seine Be
ziehung zur m ittleren  Tem peratur (Nordbayern) w ar signifikant negativ: 
r=  —0.86 (P<0.001). Eine Bevorzugung bestim m ter F lußabschnitte, z. B. 
zu N ahrungssuche oder Ruhe, w ar nich t erkennbar. N ur bei sehr starkem  
F rost und Vereisung hielten sich die Zw ergtaucher im noch offenen W as
ser un terhalb  von W ehren auf. Sie wichen, oftm als innerhalb von wenigen 
Stunden, auf die schnellerfließenden, noch eisfreien Nebenbäche (z. B. 
Lauterach) aus, bevor sie die Gewässer ganz verließen.

D er Zw ergtaucher w ar am zahlreichsten  in den M onaten Oktober bis 
Jan u ar anzutreffen (Median), wobei die Bestandsschw ankungen im No
vem ber am größten w aren (95 % VB/Median); vgl. Abb. 1.

B rütend tra f ich den Zw ergtaucher (1 Paar) auf der kontro llierten  Vils 
n u r 1974.

Der Trend w ährend der Jahre  1968 bis 1978 war, bei Ex./Exkursion 
(n=178), ebenso für Sommer und W inter, n ich t signifikant positiv.

In den folgenden Flüssen und Bächen N ordbayerns sam m elte ich ganz
jährig  D aten über Zw ergtaucher (Methode s. o.):

H eidenaab von Troschelham m er-H ütten: 1955 — 1978; (5 km kontro l
liert); Trends: Ex./Exk. (n=234), Som m er/W inter, nich t signifikant nega
tiv, (s. u.).

Pegnitz von Neuhaus-V orra: 1959-1978: (8 km kontrolliert); Trends: 
Ex./Exk. (n=101), Som m er/W inter, n ich t signifikant positiv.

Pfreim d von Trausnitz-Pfreim d: 1968 — 1978; (4 km  kontrolliert); 
Trends: Ex./Exk. (n=83), Som m er/W inter, n ich t signifikant positiv.

Schw arzach von Schw arzenfeld-N eunburg v. W.: 1961-1978; (9 km 
kontrolliert); Trends: Ex./Exk. (n=92), Som m er/W inter, nicht signifikant 
negativ.

W eismain von W eism ain-Kleinziegenfeld: 1968-1978; (5 km kontro l
liert); Trends: Ex./Exk. (n=41), Som m er/W inter, nicht signifikant posi
tiv.

W iesent von P lankenfels-S treitberg: 1959 — 1978; (22 km kontrolliert); 
Trends: Ex./Exk. (n=112), Som m er/W inter, n ich t signifikant positiv.

W issinger L aabervonB reitenbrunn-D ietfu rth : 1967 —1978; (4 km kon
trolliert) ; T rends: Ex./Exk. (n = 21), Som m er/W inter, nicht signifikant po
sitiv.
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ZWERGTAUCHER

TEICHHUHN

Abb. 1
Jahreszeitliche V erteilung von Zw ergtaucher und Teichhuhn auf der Vils (Ex./ 
Exk.: M edian + 95 % VB). — Seasonal distribution o fL ittle  Grebe and Moorhen on 

Vils river (Ind./exc.: m edian and 95 % confidence interval)
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Die A ntreffhäufigkeiten der Zw ergtaucher, 2 — 24 E x./E xk ./Jahr/G e
wässer; im W interhalbjahr 14—39 Ex./Exk./G ew ässer (Median) en tsp ra
chen denen auf der Vils. Zw ergtaucher brü te ten  nicht a lljährlich  auf den 
kontrollierten  Abschnitten dieser Flüsse und Bäche m it ihren A ltw assern 
in jeweils 1 -5  Paaren. Eine Ausnahm e bildete die H eidenaab m it ihren 
Altwassern. 1955 w aren es dort m indestens 25 B rutpaare. Der Bestand 
brach  bis 1962 zusam m en (r= —0,82), bis 1978 blieben es bis 3 Paare. Ein 
Trend für Brutvögel auf den anderen Gewässern ließ sich nicht errechnen.

3.2 T e ic h h u h n :  auf der 14 km Flußstrecke zählte ich 8—23 E x ./E xkur
sion/Jahr; in W interhalbjahr 14 — 37 Ex./Exk. (95 % VB/Median). Auch 
das Teichhuhn war, bei signifikant negativer Beziehung zur m ittleren  
Tem peratur (Nordbayern), überw iegend W intergast: r=  -0 .7 5  (P<0.01). 
Einzeln oder in Trupps auftretend, zeigten die Teichhühner, abgesehen 
von der ganzjährigen Bevorzugung deckungsreicherer U ferpartien  als 
der Zw ergtaucher (P< 0.01), keine fü r bestim m te Flußabschnitte.

Die jahreszeitliche Verteilung zeigte große Ä hnlichkeit m it der des 
Zw ergtauchers (Median: r=  0.86; P<0.001). Am zahlreichsten w ar das 
Teichhuhn im M ärz und O ktober bis Januar (Median); die größten Be
standsschw ankungen lagen im März und Septem ber (95 % VB/Median) 
vgl. Abb. 1.

Das Teichhuhn b rü te te  an der beobachteten Flußstrecke n ich t a lljäh r
lich in  4 bis 7 Paaren (95 % VB/Median). Auch der Trend des Teichhuhns 
w ar bei Ex./Exkursion (n=178), sowie im Sommer und W inter n ich t si
gnifikant positiv.

Der B rutbestand von Z w ergtaucher und Teichhuhn auf der kontro llier
ten Vils (und den Flüssen und Bächen) w ar sehr viel niedriger, als auf ver
gleichbaren Flächen in den zahlreichen, m itun ter sehr kleinen K arpfen
weihern N ordbayerns. Diese wiesen einen oft recht hohen B rutbestand 
auf (vgl. B a n d o r f  1982, W ü s t  1981 u. a.). D urch intensive B ew irtschaftung 
(Entlandung u. ä.) w aren (und sind) einige davon für Wasservögel unbe
w ohnbar und ließen (lassen) den B ru tbestand  auch von Zw ergtaucher 
und Teichhuhn lokal langjährig  absinken. Diese S ituationen en tstanden 
durch „Pflegem aßnahm en“ auch an den un tersuchten  Fließgewässern.

Vergleichsweise hoch w ar der W interbestand von Zw ergtaucher und 
Teichhuhn auf der Vils und den Flüssen und Bächen N ordbayerns, wenn 
m an den Bestand der W interzählungen großer Gewässer b e trach te t 
(R eich h o lf  1989, W ü st  1981 u . a.). Bei der D ichte der nordbayerischen Ge
wässer, 6 — 28 stehende und 8 — 24 fließende/100 km Fahrstrecke und 
500 m Breite (1976) -  ein Ü berw intern  auf den K arpfenw eihern der Re
gion ist wegen der B ew irtschaftungsform  alljährlich  nicht überall mög
lich -  blieb der tatsächliche W interbestand unbekannt.
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Summary

L i t t l e  G re b e  Tachybaptus ruficollis a n d  M o o rh e n  Gallinula chloropus on  th e  
U p p e r  P a l a t i n a t e  V ils  R iv e r  (D a n u b e  r i v e r  b a s in ;  N o r th e r n  B a v a r ia ;

W est G e rm a n y )

From 1968—1978 I recorded both  species on 8.7 miles on Vils river from Arnberg 
through Kallm uenz (22.4 miles distance) by road side and poin t counts. Densities 
(median/95 % confidence interval): T. r.: 0—12 ind./exc./year; 12 -38  ind./exc./ 
w inter seasons; G. c.: 8 -2 3  ind./exc./year; 14 -39  ind ./exc./w inter seasons (rela- 
tions to mean tem peratures/m onth: T. r.: r=  —0.86 (P<0.001) and G. c.: r=  -0 .75  
(P<0.01): Spearm an’s rank  correlation coeffizient). Both species showed neither si- 
gnificant trend nor special h ab ita t selections on this river, and L ittle  Grebe on 7 ad
ditional rivers in northern  Bavaria. The seasonal d istribution  is given in fig. 1.
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